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r canzen ab nurerwünſcht wenn ſie an üppig ſind

Kröten im Terrarium Jeder der
t der Natur beſchäftigt lernt ſehr ll ihre

me und Aeu 7 verſtehen So kann der
der Kröten im Terrarium hält beobachten

ein Gew naht daß die Kröten unruhig
und ſtunbenlang umher laufen während ſie

keine Freunde von Bewegungsſpielen ſind

Bienenwirtſchaft
Stechluſriae ienen Wer viel am Bienenſtande
tet wird auch wohl hier und da einen Sti

0 und es gibt Tage an denen man ſi
ſehr in Acht emg muß Wenn aber die
eines Standes ſtechluſtiger ſind als die des

Ryeren ſo ſind daran die betreffenden Jmker meiſtb ſchuld Die Biene iſt ein Haustier geworden
nd wie jedes andere t wird ſie ſo wie ſie
fuch behandelt wird Ein ſchlecht behandeltes Pferd
Feißt und ſchlägt und eine ſchlecht behandelte Biene

Die ſchlechte Behandlung bruucht aber nicht
Abſi z ſein Jeder Eingriff in den Stock
nt den en als eine Gefahr und die Jn

aſſen bereiten ſich zur Abwehr vor Beſonders ſind
ariſte ins Brutneſt ihnen unangenehm und daher

ſo olche auch nur bei dringender Notwendigkeit
horgenommen werden Jede Arbeit ſoll ruhig nichtaſt g geſchehen Stöße und Schläge find ganz zu ver

ß e Waben ſind langſam loszulöſenAlle dieſe en ehören zur u Vehant
Dann iſt es von ſehr großer Wichtigkeit eine

ende Zeit zu wählen So arbeite man an
ülen Gewittertagen wenig oder nicht ame Ebenſo arbeite man weder früh morgens

oder ſpät abends am Stocke und endlich arbeite man
am Stocke wenn man ſtark erhitzt iſt oder gar

eißgeruch ſcheint den Bienen ſehr
8 m zu ſein Während der Arbeit am Stocke
ch Züchter von geiſtigen Getränken voll
ig enthalten

7 Sonnenblumen werden von den Bienen e
beflogen und liefern auch Honig Nach den Beobach
zungen von vielen Züchtern aber iſt der Sonnen
Dlumenhonig ſo ſchwarz daß er den ganzen Schleu

honig färbt ihm ein unappetitliches Ausſehen ver
eiht und minderwertig macht

Ehe man7 Reinigen der Bienenwohnungen
einen Schwarm in ſeine neue Wohnung bringt muß
dieſelbe gründlich gereinigt werden Beſonders achteauf auf Ohrwürmer deren Geru

zuwider iſt die ſich aber leicht in Ecken und
hen verbergen Manches Ausziehen der Bienen
gerade hierauf zurückzuführen

Forſtwirtſchaft
A Niederwald wirtſchaft Die Rentabilität der
i hängt zum großen Teile von deruswahl der Holzarten ab Beſonders gut eignen

Eiche Hagebuche und Erle weil ſie reich aus
agen und ſehr widerſtandsfähige Stöcke beſitzen
zu geſellen ſich nach dem Standorte Eſche Ahorn
me und Holunder Die Birke iſt ſchon weniger

Stragreich und die Buche zeigt noch geringere Aus
guer Die hier nicht genannten Weichhölzer auch

hen wie Salweide uſw ſind nur dann vor
Kilhaft wenn ſie wenig beſchatten und ſo den Auf

s beſſerer Hölzer nicht hindern

f Die Eſche wird in den letzten Jahren wieder
ehr angepflanzt weil ihr Holz ſehr geſucht ſſt

u kommt ihr ganz außerordentlich r
8stum welches eine raf gkeitetmöglicht

Waldbeeren Wo die Wald oder Heidelbeeren
in größeren Mengen wochſen da entſteht an Sonn
tagen und ſchulfreien Nachmittagen oftmals eine

he Völkerwanderung Alles jung und alt zieht
Walbde um die wohlſchmeckenden und geſunden

eren einzuernten Die Eltern ziehen mit ihren
ndern Schüler und Schülerinnen mit ihren Lehr
ſonen und alles freut ſich nur manche Forſt

amten nicht Man kann das bei ihrer Verantwor
trag ja verſtehen aber trotzdem ſoll man dem Volke
und der Jugend dieſe Freude nicht nehmen Kom

en Staats oder Gemeindewaldungen in Betracht
kann ja das Aufſichtsperſonal um einige

xſtärkt werden es geht aus dem Gemeindeſäckel
den alle igohlen und bleibt auch wieder in der
einde Und der Privatbeſitzer der größere

heſitzt ſoll ſich freuen ob ſeines Eigen
er auch den ärmeren Leuten d

den Bienen T
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Reichtums Puren und wenn die Herren
an ſolchen Tagen auch etwas mehr machen

müſſen als den üblichen Repiergang ſo ſteht auch
das in keinem nie zu der nSie rana welche die Kinder in der friſchen Wald

en

Geſundheitspflege
Hitzſchlag auch Sonnenſtich genannt

kommt bei anſtrengenden Märſchen in großer Hitze
nicht ſelten vor ird jemand vom Hitzſchlag be

en ſo bringe man den Kranken bis zur Ankunft
es raſch herbeizurufenden Arztes möglichſt an einen
ettisen und kühlen Ort entferne alle beengenden
leidungsſtücke lagere ihn mit erhöhtem Ober

körper und ſorge dafür daß möglichſt wenige Men
chen um ihn herumſtehen um den Zutritt guter
uft nicht zu behindern Man waſche den Kopf und

Bruſt oder ſchlage ihn wenn möglich in naſſe
Tücher und flöße ihm nach und nach reichlich Waſſer
J Atmet der Kranke nicht gehörig ſo iſt die künſt
iche Atmung einzuleiten wie dies beim Scheintod

durch Ertrinken ausgeführt wird Während dieſes
alles geſchieht muß dem Kranken fortwährend friſche
Luft zugefächelt werden auch reibe man ihn um die
Blutbewegungen anzuregen Hände und Füße
Kommt er wieder zu ſich ſo iſt das wiedererwachende
Leben wenn es von neuem zu erlöſchen drohen ſollte
durch Anwendung von ſtarken Riechmitteln wie
Salmiakgeiſt und andere äußere Reize Senfteige
uſw möglichſt zu erhalten Ein bald eintretender
Schlaf iſt verdächtig und muß jedenfalls genau über
wacht werden Die weiter erforderlichen Maß
nahmen ſind vom Arzte zu beſtimmen

Ein augenblicklich wirkendes Linderungs und
Heilmittel bei Verbrernungen und Verbräühungen
das noch lange nicht genug gewürdigt wird iſt das
Mehl beſonders feines e h Es hilft aller
dings nur dann wenn man es ſofort nach dem Un
fall anwendet in dieſem Falle aber iſt ſeine Wir
kung ganz außerordentlich Eine Schicht Mehl etwa
meſſerrückenſtark auf die verbrannte Stelle gebracht
beſeitigt nicht nur jeden Schmerz ſondern ver
hindert auch die Bildung von Brandblaſen Bei Ab
nahme der Mehlſchicht die ſchon nach einer Stunde
erheben kann iſt kaum noch eine ſchwache Röte an

r verletzten Stelle zu bemerken und auch dieſe ver
ſchwindet in ſehr kurzer Zeit ſo daß nicht die ge
ringſte Spur von dem Unfall zurückbleibt

Für die Küche
Traufſuppe 125 Gramm Butter werden leicht

abgerührt dann gibt man vier Eier acht Eßlöffel
feines Mehl mit etwas Rahm oder Milch daran
rührt alles gut ab würzt es mit Muskatnuß und
Salz läßt den Teig in ſiedende Fleiſchſuppe eintropfen und die Suppe noch etwas r

Leberſchnitten 280 Gramm Kalbsleber werden
gewaſchen abgehäutet und mit einer Zwiebel etwasZitrone Peterſilie und einem Sicaen Mark ſehr

fein gewiegt Nun rührt man 50 Gramm Butter
mit zwei Eidottern ſchaumig befeuchtet zwei gute
Handvoll Semmelbröſel mit Milch gibt dieſe ſowie
die gewiegte Leber den Schnee der zwei h
das benötigte Salz daznu beſtreicht eine kleine Form
mit Butter füllt die Maſſe fingerdick ein und läßt ſie
ſchön gelb backen

Sehr gute Rouladen Man nimmt ſehr fein ge
hacktes Rindfleiſch und fein geſchabtes Schweine
fleiſch mengt dies recht ordentlich mit ein paar Ei
gelb etwas geriebenem Weißbrot fein gehackten und
in Butter gebratenen Zwiebeln Salz geſtoßenem

und Nelken Dann ſchneidet man große
fingerdicke Scheiben Rindfleiſch aus der Keule klopft
ſie belegt ſie mit kleinen feinen Scheiben Speck und
beſtreicht ſie mit obengenannter Maſſe Cham

d Trüffeln kann man auch darauflegen
Dies wird nun zuſammengerollt und mit feinem
Bindfaden umwickelt Der Boden des Topfes wird
mit Speckſchwarten belegt die Rouladen dicht neben
einander darauf Salz darüber geſtreut und kochen
des Waſſer dazu gegoſſen Langſam etwa zwei
Stunden kochen laſſen

Mohrrübenſnppe 1 Pfund
wird gut abgewaſchen mit 2 Liter kaltem Waſſer
und 10 bis 15 Gramm Salz langſam eine Stunde
gekocht Dann tut man zwei Pfund Mohrrüben
welche geſchabt gewaſchen und in Streifen ge
ſchnitten ſind nebſt einem Eßlöffel Zucker dazu und
läßt das Ganze noch etwa eine Stunde kochen Zum
Schluß gibt man 2 bis 3 zerdrückte Salzkartoffeln
ſowie etwas feingehackte Peterſilie hinzu und läßt
nochmals alles aufkochen

Hauswirtſchaft
f Aufbewahrung von Fleiſch Fiſch Geflügel und

Wild kann im Sommer ſelbſt wenn es ſich um ein

pignons und Tr

gutes Rindfleiſch

derben zu e Mit der Friſcherhaltung geradedieſer Dinge hat ſich in letzter Zeit die Wiſſenſchaft

viel beſchäftigt um vor allem nachzuweiſen wie ver
fehlt das Einlegen von Fleiſch und dergl in eſſig
ſaure Milch Buttermilch uſw iſt das man noch
immer anwendet um beſonders Fleiſch zu erhalten
das durch dieſe Art ausgelangt wird und die wich
tigen Nährſalze an die umhülkende Flüſſigkeit ab
ibt die für die Ernährung verloren gehen Neben
ieſem Verluſte büßt das Fleiſch zudem an Wohl
eſchmack ein Aber nicht einmal der eigentliche

Zweck das längere Erhalten wird erreicht denn
innerhalb einiger Tage entwickeln ſich trotz des
Uebergießens mit Eſſig Milch uſw Fäulniskeime
die einen Verbrauch des Fleiſches fordern für Fiſche
iſt überdies ein ſolches Einlegen ausgeſchloſſen
Viel praktiſcher iſt es durch Eintauchen der Fleiſch
ſtücke während einiger Minuten in ſiedendes Waſſer
und darauf in ſiedendes Fett das Fleiſch zu erhalten
indem man auf dieſe Weiſe das Eindringen der Luft
und mit ihr das der Fäulniskeime verhütet und die
Gewähr hat an kühlem Ort ſolches Fleiſch friſch zu
erhalten Erſchwerend iſt bei dieſem Verfahren je
doch einerſeits daß die Gefäße in denen man das
ſiedende Waſſer hat ſo groß ſein müſſen daß das
einzutauchende Fleiſchſtück überall ſofort vom kochen
den Waſſer umſpült wird damit ſich die Poren

S ſchließen und andererſeits der große
erbrauch von Fett das zum Teil verloren geht

Aus dieſen Gründen will ſich das an ſich praktiſche
Verfahren nicht recht einbürgen und vielfach kehren
trotz der bewieſenen Verkehrtheit die Hausfrauen
3 S legen zurück da ihnen nichts anderes be
annt iſt

Sehr praktiſch ſind Hüllen für den Wäſche
ſchrank Man kann ſie aus beliebigem Stoff her
ſtellen aus Rohneſſel Kanevas uſw Die Größe der
Hüllen richtet ſich natürlich nach den Wäſchegegen
ſtänden Sie erhalten eine viereckige Form die vier
Spitzen treffen auf der Vorderſeite zuſammen um
mittels Knopfes geſchloſſen zu werden demnach er
halten drei Spitzen Knopflöcher oder Schlingen die
vierte einen Knopf Die Hüllen werden in blau
oder rot mit ziemlich dickem Strickgarn ausfeſtoniert
Die Wäſchebänder können bei dieſen Hüllen weg
fallen auch haben letztere den Vorteil daß die darin
verwahrte Wäſche ganz ſauber bleibt Jſt der
Wäſcheſchrank noch ſo ſprgſältig verſchloſſen es
dringt doch immer etwas Staub durch was man
namentlich an der Wäſche merkt die ſeltener ge
braucht wird

Kleine Mitteilungen
Verwendung der Zigarrenaſche Zigarrenaſche

ſoll niemals weggeworfen werden Sie iſt ein vor
zügliches Putzmittel für alle Metalle Sind dieſe
mit größeren Flecken behaftet ſo vermiſcht man die
Aſche mit einigen Tropfen reinen Petroleums läßt
ſie einige Augenblicke auf den betreffenden Stellenliegen derreibt ſie dann ſpült mit lauwarmem
Waſſer nach und poliert die Gegenſtände mit einem
reinen Wolltuche Auch feine Schmuckſachen von
Gold und Silber kann man mit Zigarrengſche gut
reinigen Schließlich laſſen ſich weiße Flecke die
durch Hinſtellen heißer Gefäße auf Möbeln ent
ſtanden mit Aſche leicht beſeitigen Die mit Petro
leum angerührte Maſſe wird auf die Flecken getupft
nach einiger Zeit mit einem über einer brennenden
Lampe geſchwärzten Korken tüchtig verrieben bis die
Flecken fort ſind und dann weggewiſcht Danach be
handelt man die Stellen mit einem Ledertuche und
lauem Waſſer dann mit Möbeltinktur und einem
Leinenläppchen Zuletzt werden ſie mit einem
Flanelltuche blank gerieben

Reinigen von Weinflaſchen Weinflaſchen
reinige man nicht mit Bleiſchrot ſondern mit einem
Waſſer dem etwas Salzſäure Gift zugeſetzt wurde
Sehr ſchmutzige Flaſchen reinigt man am beſten in
dem man 200 Gramm Chlorkalk in einem Liter
Waſſer auflöſt und die Flaſchen bis an den Rand
mit dieſer Flüſſigkeit füllt Man laſſe dieſelben
dann einige Tage ſtehen und ſpüle ſie mit klarem
Waſſer tüchtig aus

Grangewordene ſchwarze Seide anfzufriſchen
Schwarze Seide Spitzen uſw welche grau gewor
den werden wieder prachtvoll ſchwarz wenn ſie mit
nachfolgender Miſchung aufgebürſtet werden Für
5 Pf Lavendelſpiritus für 5 Pf Schwefeläther und
für 5 Pf Ammoniak vermiſcht man mit einem
halben Liter Regenwaſſer und ſtellt die Miſchun
24 Stunden in die Erde Man bürſtet rechts au
und plättet wenn der Stoff faſt trocken iſt links
recht heiß Um das Hartwerden der Seide zu ver
hindern legt man beim Plätten ein Tuch darüber

Beſeitigung von Waſſerflecken auf polierten
Flächen Man beſtreut die Stelle mit Kochſalz
tröpfelt auf dieſes Waſſer und trocknet nach einer
Weile die Platte mit einem Tuche Kurt ab Durch

paar Tage handelt mit großen Schwierigkeiten ver
eigenen Wälder haben einen kleinen Mitgenußknüpft ſein da ein heißer Tag genügt um ſie ver

Reiben mit einem guten weichen Kork ſtellt ſich der
Glanz bald wieder ein
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Die Reifung des Obſtes
Die Mannigfaltigkeit der Früchte die auf dem

Markt angeboten werden hat ſo zugenommen da
man mit dem alten Begriff des Obſtes kaum no
auskommt Man hat ihm daher den anderen Be
griff der Sonne zur Seite gegeben worunter
man alle Obftſorten verſteht die aus wärmeren
Klimaten eingeführt werden oder bei uns doch nur
unter beſonderem Aufwand von Mühe und auch
unter entſprechenden Koſten in Warmhäuſern
zogen werden können Die Entwicklung des Welt
verkehrs hat es mit ſich gebracht daß jetzt nicht nur
die Zahl der Fruchtarten viel größer geworden iſt
als früher ſondern auch die Menge des Angebots
bei gleichzeitiger Verbilligung der Preiſe

Noch vor 20 Jahren etwa konnten ärmere Leute
nicht dazu gelangen ihren Kindern Melonen und
Apfelſinen zu verſchaffen und an Bananen und
Ananas war ſchon gar nicht zu denken weil ſie nur
als Leckerbiſſen auf den Tiſchen der Reichen er
ſchienen Je wichtiger das Obſt im weiteſten Um
fange ſeines Begriffes für die Volksernährung wird f
deſto dringender wird auch die Forderung nach der
wiſſenſchaftlichen Erforſchung der Vorgänge die mit
der Reifung der Früchte verknüpft ſind dieſer
in v nämlich bleibt noch manche Lücke auszu
üllen

Wie verſchieden ſich die einzelnen Fruchtarten
darin verhalten zeigt ſchon die Tatſache daß ſich
manche Früchte wie die Aepfel auch wenn ſie am
Baum faſt bisz zur vollen Reife znat ſind ver
t en lange aufbewahren laſſen wenn nur
ei ihrer Handhabung und Lagerung genügende Vor
ſicht beobachtet wird Andere Früchte wie ſämtliche
Beeren auch Kirſchen und Pflaumen verfallen da
gegen wenn ſie reif abgepflückt worden ſind ſehr bald
einer Verſchlechterung und völliger Verderbnis
Noch andere Früchte wie Birnen und Bananen
können mit beſonderem Vorteil geerntet werden
die endgültige Reifung begonnen hat Man läßt
dieſe unter Aufſicht vor ſich gehen je nachdem man
die Früchte auf den Markt zu bringen wünſcht

Die phyſikaliſchen Veränderungen die mit einer
Frucht bei der Reifung eintreten ſind jedermann
ebenſo vertraut wie die Veränderungen der äußerenFarbe da ſie mit dem Auge dem Sernch und Ge
ſchmack wahrgenommen werden können Sie ſind
aber nur T än chemiſche Vorgänge die ſich
in den Früchten vollziehen Hervorgerufen werden

durch Wärme Feuchtigkeit Luft und Licht Neue
Forſchungen im Laboratorium haben dann noch ge
nauer über ſie Auskunft gegeben Eine der
chemiſchen Umwandlungen die einen wichtigen Beſtandteil der Reifung biden iſt die von Stärke in
Zucker eine andere die von löslichen Gerbſtoffver
bindungen die man an ihrem zuſammenziehendenGeſchmack im unreifen Obſt leidt erkennt in un
lösliche Form Außerdem vermindert ſich die
Menge von Säure Das ſcheint auch ſchon der Ge
ſchmack zu lehren Es darf aber nicht vergeſſen
werden daß für ihn die Säure durch die Anreiche
rung des Zuckergehalts zum Teil verdeckt wird
Außerordentlich wichtig für die Genießbarkeit der
Frucht iſt die mit der Reifung zunehmende Er
weichung des holzigen Gewebes endlich die Zunahme
von Waſſer oder wie man ſich gewöhnlich ausdrückt
von Saft

Alle dieſe Vorgänge können auch im chemiſchen
Laboratorium leicht verfolgt werden aber ſie um
ſchließen nicht alles und nicht einmal alles weſent
liche was mit der Reifung einer Frucht verbunden
iſt Das eigentliche Aroma nämlich oder der be
ſondere Geſchmack nach dem der Kenner eine Frucht
bewertet hängt von der Bildung flüchtiger t
Verbindungen organiſcher Oele uſw ab deren
gründung der Chemie die größten Schwierigkeiten
bereitet Die Temperatur hat ohne Zweifel einen
ſtarken Einfluß auf die Geſchwindigkeit mit dem die
Reifung vor ſich geht und das iſt auch der Grund
weshalb reifes Obſt nur bei er Aufbewahrung
einigermaßen haltbar iſt Dieſer Zuſammenhang
beruht ohne Zweifel zum großen Teil darauf daß die
phyſikaliſchen und chemiſchen Veränderungen derFrucht durch Gärſtoffe bedingt werden die unter
der Wirkung der Temperatur ſtehen

Bei wieserholungen hoher Rabatt

Wärmeerzeugung verbunden iſt Mit dem weiteren
Fortſchritt der Erkenntnis wird es noch beſſer mög
lich ſein als heute für jede Obſtſorte genaue Vor
chriften zu geben in welchem Zuſtande der Reife
e am beſten t und wie ſie dann zu behandeln

und aufzubewahren iſt

Die Wirkung der Dürre
auf Pflanzen

Der ungewöhnliche Gewitterreichtum der den
Spätfrühling und Frü S dieſes Jahres aus

eichnet hat iſt von häufigen und ſtarkenfa en begleitet geweſen ſo daß die Gefahr einer
Dürre wohl kaum irgendwo in unſerer gend ein
etreten iſt Man kann aber nicht wiſſen was derEomwer nach dieſer noch ringen ma

Die Wirkung einer Dürre iſt mindeſtens ebenſo
i nanisvo wie die eines übermäßigen Regen
alles

Der Sommer 1911 wird in dieſer Hinſicht noch
lange im Gedächtnis derer bleiben die ihn mit Ver
e is erlebt haben Die Schwankungen der

iederſchläge während des Sommers können wie
das genannte Jahr im Z zu ſeinem Nach

er ezeigt hat außerordentlich groß ſein un
ehren daß mit den Durchſchnittsziffern die für die

Niederſchlagsmenge der einzelnen r und
Landesteile während des Jahresverlaufs angegeben
werden nicht viel anzufangen iſt

Die Wirkung einer Dürrezeit iſt in muſter
ültiger Weiſe von Prof Pool in einigen Teilenber reinigten Staaten ſtudiert worden wo in

einem vollen Vierteljahr vom 8 Juni bis 8 September des vorigen Jahres nur der vierte Teil des

ſonſt auf dieſe entfallenden Niederſchlags
zur Erde kam Auch dieſe geringe e fiel
um großen Teil in ſo kleinen Mengen daß ſie der
flanzenwelt wenig Nutzen zu bringen vermochte
ine ähnliche Dürre war in dieſem Gebiet noch nie

mals beobachtet worden und wegen ihrer Dauer
konnte man auch nicht von dem c ſo beliebt ge
wordenen Begriff einer Hißewelle ſprechen Ein
ſtarker Wind der dort gleichzeitig herrſchte konnte
nur dazu beitragen die austrocknende Wirkung der
brber Lufttemperatur zu ſteigern Die Folgen für
die Erträge der Aecker Wieſen und Gärten die ſonſt

erade in dem betroffenen Gebiet große Ernten zu
ringen pflegten waren vernichtend und nur der

Winterweizen brachte ein einigermaßen befriedigen
des Ergebnis weil ſein Wachstum im weſentlichen
vor den Hitzemonaten beendet geweſen war Gräſer
Kartoffeln und Gartengemüſe verſagten faſt völlig
Am meiſten litt der Mais der nicht einmal die
Mühe einer Erntearbeit lohnte

Selten traten die allgemeinen Wirkungen der
Dürre auf das Pflanzenleben ſo auffällig in die Er
ſcheinung wie in jener Gegend Sie beſtanden haupt
ſächlich in der Verkürzung der Vegetationsperiode
und in der Beſchleunigung der Blüte und Frucht
bildung Namentlich die krautartigen Pflanzen
vollendeten ihre Lebenstätigkeit mehrere Wochen
früher als ſonſt und auch die Waldbäume ent
ledigten ſich weit früher ihrer abgeſtorbenen Blätter
Manche ſtanden ſchon Ende Juli faſt völlig kahl da
namentlich Ulme und Pappel Allerdings zeigten
ſich dabei wunderſame und unerklärliche Unterſchiede
zwiſchen den einzelnen Jndividuen indem dicht
nebeneinander faſt völlig blattloſe Bäume und andere
mit nahezu normaler Belaubung ſtanden Die Eſche
ing aus dieſer Anfechtung noch am vorteilhafteſtenherhor Die Bäume an den Straßen litten am

meiſten und gingen in großer Zahl völlig zugrunde
Gegen den S des Sommers machten einige
Bäume den ſchüchternen Verſuch das abgefallene
Laub durch neues Grün zu erſetzen Dieſe ich
Blätter waren durchweg viel kleiner als die ge
wöhnlichen und gaben den Bäumen ein höchſt ſonder
bares und ungewöhnliches Ausſehen ie ent
wickelten ſich auch zuweilen an Stellen der Zweige

dings wurden auch manche Schädlinge namentlich
Reifende Früchte unterliegen auch einer Art von

wo ſie ſonſt nicht ne pflegen Aller
aus der Klaſſe der Pilze durch die Hitze zurück

4 S 4 4 e uS ca e ve e

Atmung indem ſie Sauer
nehmen und Kohlenſäure womit ſogar eine

Sir S Canö und Hauswirtſchaſtliche Beilage
des General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Nnzeigen für den Bauernfreund berechnen wir die viergeſpaltene Zelle mit 50 pennig

gehalten und machten ſich nur ausnahmsweiſe
merkbar Jn manchen lzen verwandelte
der ſonſt feite Boden an mehr offenen Stellen
ein ebenſo trockenes Pulver wie auf den

ldern Auf den Wieſen brach der ausgetr
oden hier und da in großen Blöcken von außer

ordentlicher Härte auseinander
Eine beſondere Gefahr die ſich übrigens a

im Sommer 1911 in rer gezeigt
ſtand in der Entzündlichkeit der Vegetation die
Entwicklung von Bränden insbeſondere

unken aus den Schornſteinen von Lokomo
rvorgerufen wurden Die Strecken neben den

reren waren auf weite Entfernungen
beiden iten abgebrannt und eigſeh eß

d ſchiedener

der eingepflanzten Bäume Als Anfang ember
kühleres und feuchtes Wetter eintrat machte die

nzenwelt ſichtliche Anſtrengungen das
orene wieder einzuholen u uf Oktoberboten namentlich die Wieſen einen Anblick dar wie

onſt im Frühjahr und auch viele Obſtbäume ver
uchten es mit einer zweiten Blüte

Zum Kapitel
Von Heinrich Herpers

Wir beſitzen eine Anzahl Einkochapparate verS me die ihren mehr oder
Zrriger erfüllen w anden nament
lich in den letzten Jahren die Steriliſierg
M milie ſcheut au noch die all
etwas hohen Anſchaffungskoſten und behilft ſich
dem alten Einkochverfahren in einun
dieſe Weiſe ſparſamer r u können
wir aber die Sache bei t betrachten werden

fah et tlich in Eſſi 44ochverfahren anntlich in g gt eine ſtattliche Menge r S die S
a en als das Steriliſie en

Steriliſieren von Obſt z man z B pro
uckerlösſung 500 bis 750 Gramm Zucker
öſung genügt hinreichend für ſechs Pfund Obſt

z s Halblitergläſer Berechnet man nach dem
erfahren nur 28 Pfund Zucker h a

u einem anderen luſſe kommen

womit man aber in vielen Fällen wo
kommen wird ſo erhellt hieraus d zur
welches hübſche Quantum Zucker dem Eink
in Steriliſiergläſern geſpart wird Jch laſſe
Jabr mindeſtens 60 Pfund Obſt zur Haup
Stachel Erdbeeren Kirſchen Pflaumen undlonen ſteriliſieren abgeſehen davon d die Fr
tadellos ſchmecken und weil ohne Eſſig einge

in geſundheitlicher Beziehung ſehr zuträgli
part man bei dem neueren Verfahren weni
ür 6 Mark an Zucker bei vorhin an
Fruchtmenge Die Löſung iſt ſehr einfachObſt entſprechen einer d von 10 L
z welcher man 10 bis höchſtens 16 Pfund Zu

darf meiſtens reicht die Zuckerlöſung noch weiter
aus es kommt dies auf den mehr oder weniger gro
Zwiſchenraum an der ſich beim Einlegen des
zwiſchen den einzelnen Früchten bildet Beim
kochen der Fruchtmenge nach der gewöhnlichen A
würde man regelmäßig wohl nicht unter 40
Zucker verwenden müſſen alſo ein Mehr an
egenüber dem Steriliſierverfahren von zirhin die einen Wert von 6,25 Mark repräſenti

Somit iſt nicht zuviel behauptet wenn gef
daß ſich mit der Zeit die Anſchaffungskoſten
Einkochapparat und Gläſern durch den gering
Verbrauch an Zucker ausgleichen werden

Nun ſind die Koſten auch nicht gerade un
ſchwinglich zu nennen ſo koſtet z B ein Apparat
25 Gläſern teils Halbliter teils Litergläſer z
30 Mark Die Gläſer ſind ſo ſolid gearbeitet
ein Zerſpringen beim Einkochen ſo gut
gloſſen iſt auch der Apparat iſt ſchier unve
ich Da es ſich alſo nur um eine einmalig
chaffung handelt wird vielleicht noch manche
au in Erwägung des vorhin Geſagten der e
es Ankaufes eines Einkochapparates nebſt Ein

gläſern nähertreten
Wichtig vor allem iſt beim Einkochen die

Befolgung der Kochvorſchriften So müſſen Gle ubehör Gummiri uſw peinlich nein Atge mmfring un bis darf
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welches direkt auf die verbeſſerten land wirtſchaftlichen Geräte u

h 116er n w t n J Woch gu ſo daß wir damit auch für unſere lich auch die hereinbrechende Dunkelheit in den Stall i i i i t t im Wint ädlicher wirken als ſtarker Froſt liefern wie ein aus der Ferne herbeigeholtes Stück4 h le ne n Bee un tet ſo Scene ren de an in dent echt 55arn Rzeen weil für leichtes Hoz die Laſt zu ſonſt n in be lein deſendeter Schud gt nelgſes 16 bietet nennt einterchat
J a meter n lten namentlich wie uns obige Zu zufriedenheit inmitten des Waſſers Einem Boote Verſicherung Sobald die Ernte beginnt muß notwendig wohl aber in ſtrengen Der t Die ves Pferdehnfes wird in d

m Ter obukte ung bein in Verbindung mit Hafer weichen ſie geſchickt aus und jede Liebesmilhe iſt ſo nutz e auch verſichert werden da mit jedem einge Schutz wird in den ver iedenen Gegenden auch gllermeiſten Wirtſchaften n und gar vernar eeedeeeee eine n e Bl euren e r r mee eine 4 e auffäſſtge Uetne Eche borene Suder die Feneregeſabr wöchit Auch en ſere ear l leiſ gebe Je ſeleſe ber ſamte n e
e r 5eine wichtige Rolle So iſt durch eine auch das Blut ſollen wir dem Hunde als wut ohne grohe Umſtände doch Vereinzubringen Man ſchafft raußen ſtehende Heu und Getreideſchober müſſen e Detdmateriagk we r ndwirt Aberpanvt die Seit die et gdrch

gen Feuer deren ſein Sie werden vielfach werfe alles Deckmateriaexakt anpoefdbrter Verſuche nach t er nicht entziehen Derartig gemiſchtes Futter eine genügend lange Schnur zur Stelle In dieſe Schnur ichtigkei Pflanzen zu liegen kommt und verwende Ginſter Maſchinen erſpart aufs beſte verwerten wille mit einſeitig u üngte ſollen wir des in s den Hunden ich morgens werden in Abſtänden von etwa 60 Zentimeter Klötzchen r e er r n und Tannen oder Fichtengrün Beides wird büſchel a Sipe er e au Blehr e ſoll z B der
c dem nd nkochen einen ſtrengen und abends dann Hundekuchen und Milch Zu eingebunden Dann faſſen zwei Perſonen die Schnur geſeßt weiſe angebracht indem es nicht darauf geleg ſon Pferdehuf jeden Morgen fang nſt einem be

n ſind z men u wenig der und warnen iſt vor dem vielfach namentlich von Ham jede ein Ende und gehen nun um den Teich herum x handel Düſſ türz dern büſchelweiſe daneben ein eſteckt wird Dadurch ſonders eingerichteten Eiſen dem ſogen Hufräumee noch immer ſo beliebten Chili burg aus angebotenen billigen amerikaniſchen indem ſie die Schnur über das Waſſer hinziehen ſo daß Vom Kartoffe ſgr el Jn Düſſeldorf hat kürz wird jeder Druck jede Veſchätrgung vermieden die ausgekratzt werden wobei zuglei r lag
alpeter Jauche und Latrinegaben u a weiſes Fleiſch Es handelt ſich hier nämlich um ganz die Klötzchen auf dem Waſſer ſchwimmen Diefem An ich der vom Deutſchen l e er flanzen erfrieren und verfaulen nicht und der ſeine Feſtigkeit geprüft werden Dann wiaß zu beſchränken Wir haben ſchon häufiger auf minderwertige Abfälle namentlich Eingeweide griff weichen die Tierchen aus und man bringt ſie nun b Düſſeldorf veranſtaltete erſte Sachver Fiyeck des Schützens iſt erreicht Wer allerdings L ganze Huf mit lauwarmem Waſſer au

den hohen Wert einer Inittehen Volldüngung be abfälle die noch dazu ſtark mit Soda bearbeitet wor leicht an jene Stelle des Ufers die ihrem Stalle am tändigenkurſus ſtattgefunden Er wurde mit einem l nge ſchmake Bretter der Länge nach rechtwinkelig und abgewaſchen und erhält dadurch auch die nöti
rn e e e mag en h dſis Wedürg pemne bei den Hunden erzeugt de u r e in e Se c 9 t i s r e hee neknarder nageln will n i W ermte al a Jn kleineren Wirtſchaften ſoll

e werden Wenn dieſes minderwertige Zeug gefüttert ewachſen t möglich iſt das Ufer mi 5 c ine über die Reihen legt wird auch gute Reſultate Beſiger ſelbſt dieſe Arbeit nicht ſcheuen Jn GroßS noch eine Kalkdüngung binzutritt werden ſoll iſt es mit kochendem aſer g der Schnur in der Hand zu begehen ſo muß die Rund toffelkrankheiten ſowie Sagtenanerkennung gab eine haben doch iſt das zneſt angegebene Verfahren ein un r ſoll der Zeget e er e über

4 hen und dieſes Waſſer natürlich e 37 mr Tr r h e i aber e d W s r facher und hilliger Der auf dem Saatbeet ehe wachen oder häufig kontrollierenDer Reis und die Ernährung e heeeeneheene eeeeeee e e eder Hund Ich habe allerdings mit Fleiſch von guten an noch fehen können ſonſt erwachſen neue Schwierigkeiten r Grundlagen des Sachverſtändigen chen ſteckt Er wird erſt im Frühjahr auf die Beete r e erWer ginn We düen Firmen gute Erfolge geh und die dadurch daß die Tiere wenn ſie durch die Schnur be v e w 732 ausgepflanzt iſt aber auch acht Tage ſpäter als der Hllen Lebenden höher als die rer in we

t on a is ri i t n i 5 gMit der Zunahme der Dunkerucht wurden die J l h Pwas r er le en e re Fad eeer De nhe J Teilen des e v rn Pextreten u ſchon Tr h rn Unter den beſſeren r arg Wer fallen und dadur

h z i die i en waren hat ſich die Notwendigkeit einer Wie t nene h a da nene dert u 3 Dre e e r s beeren derartiger Veranſtaltungen Jeransgeeſſe Gartenblumen finden ſich eine ganse e We welche Der Zebrafink gehört zu den dicſchnäbelige
e ach Erſapmitteln umgnſehen Die Tunbehiche DH s ganze Geſellſchaft wieder außerhalb des Ringes den die wekhald für den Herbſt ein zweiter Kurfus in Verlin nicht ſo Perbreitet ſind wie ſo es perdienen ſo nter Frachtfinken und ſtammt aus Äuſtralien Er

et e Sobannisseerret u t en et inig ribi ieſ t 2 e r nur à ü dern und einen warz und weiß genommen ihre Erzeugniſſe gehen heute in die ganze Der Dis Ruceinia ribis macht ſis auch in dieſem Das Verfahren des Eintreibens auf die eben ge ultivieren und eine intereſſante Pflanze iſt Sie her enfeWelt und es gibt wohl wenig Hunde die die Be Jabr in vielen Gegenden wieder aufs Unangenehmſte be ſchiſherte Weiſe läßt ſich auch bei alten Enten amwenden ilchwi 3 at eine kom ichtere Ixrten Schwans Hals und Bruſt ſind grau giit

hl zllt o eilch pakte tiefdunkle Belaubung und trichterkanntſchaft der appetitlich hen e e e heye enden e Wenn man früh genug am Abend und mit der nötigen a Meileh wirtſchaft rin Blüten Das Wunderbare aber daran e ehren huge zat u en Nun
noch nicht gemacht haben Neben den Hundekuchen Gattung Puccinia enthält Uberha e h be der Ruhe vorgeht ſo wird die Schar faſt immer ſich herein g Zurückgehen der Milchergiebigkeit Wenn man iſt daß nicht nur die Farben der verſchiedenen flecken verziert Dieſe Finken ſind ſehr munter undiſt es aber namentlich der Reis der zu einem volks n en t überhaupt eine Reihe am ringen laſſen Die kleine Umſtändlichkeit welche das durch genaues We feſtſtellt daß die e Pflanzen variieren ſondern daß ein und dieſelbe heweglich doch iſt ih e icht beſonders Das
tümlichen Hundefutter geworden iſt übelſten berüchtigten Pilze insbeſondere die Roſtarben Eintreiben verurſacht darf mindeſtens keine Veranlaſſun ergiebigkeit der Kühe beim Weidegang nachläßt ſo Hllan ſchi ezeichtete Blüten realich doch iſt ihr Geſang nicht beſonders
der ſei dieſe Stellung en i nern des Getreides Es iſt ſehr zu bedauern daß keine ge ſein die e n le r m halten denn unterſuche man die Weide ob ſie auch noch gen end ans ar Wig und en Tätä tätä tä t vie ſich mehr durch Kraft und
Jn der Form wie er heute gereicht wird durchaus nügende Aufmerkſamkeit aufgewandt worden iſt um würde deren Rentabilität ganz weſentlich vinabgedrückt utes Futter bietet Iſt dieſes nicht der dal ſo den ben Winter über im Keller aufbewahrt 2 Die n n e n 2t nicht Man barf mir hier wohl einige Erfahrung wenigſtens dieſen Schmarotzer beſſer in Schranken zu werden denn auf und im Waſſer finden ſie das rationellſte e man für ein Beifutter von Klee oder Mehl Prachtwiden Der Same wird in Schalen oder le ſten raſ u 3 un h d ar

e utrauen denn als ich die Naturanſtalt für Tiere in Du Telblwe r We Johannisbeeren Slecken Fitter das man jhnen bieten kann Dies zeigt ſchon is der alte Standpunkt wieder erreicht wird Kiſtchen ausgeſät und die Sämlinge kommen ſo d chneft an mag rn ſt hen
Stegüt leitete die leider der Vanwut zum Opfer a Wege W e n wer r die oberflächliche Beobachtung der Tiere Beim an s Ziegenbutter Wenn manche Familien die es pnen wie möglich in kleine Töpfe Sie verbleiben ganzen Sommer hindurch Nach 10 12 Wochen be

fiel hatte ich bis zu 80 Hunde unter mir Und da Früchle an jene vom Blattſtiel her V i wie die hrechenden Morgen beginnen ſie ihre Streifzüge und recht gut tun könnten keine Ziege halten ſo geſchieht darin von Mai bis Anfang Juli werden dann mit afnnen auch die Jungen zu brüten und ſo kann mlernt man wohl beobachten wenn man das Zeug breitet er fich längs der Hauptnervei v ieſem ver zig zum Fpäten Abend ſchwimmen ſie munter bald an es aus dem Gedanken daß man für die ganze Milch unverletzten Ballen ins Freie gepflanzt und blühen hon einem ded in einem Jahre 30 40 Nach
dazu hat Es iſt gewiß ſchwer für ſo viele Tiere innere Fläche der Vigttes n Bojt n bis er die ganze her Dberfläche des Waſſers ſchlürfend bald mit dem keine habe Dieſe Verwendung nun ununterbrochen bis zu den ſtärkſten Fröſten fommen erhalten Der Preis eines Pärchens be
ein paſſendes und gutes Futter zu beſchaffen e Strauch gewinnt ſchlehlic I un o Der Schnabel den Schlamm durchſuchend hier Waſſerlinſen aber ſofort da wenn die Milch verbuttert wird und Reiches Begießen erforderlich 3 Die Luzinen ſind trägt 8 Markt ſo daß ein Liebhaber ſich einen
namentlich wenn man dem d huldigt daß die Blätter ſenden her durch ber Ausſehen als o nd andere Pflanzen verzehrend dort allerlei Getiere den Haushalt weiter verbilligen hilft Ziegen dankbare und anſpruchsloſe Pflanzen Der Same hübſchen Nebenverdienſt erwerben kann Als Futter
Paer u ren dte e und in rocknet waren Die Seuche e e e r ine n W ſie der e ſutter ertg ma auf W ene erſ Man wird d an Ort er u per We man auch hier weiße und gelbe Vogelhirſetter Kondition bleiben ſollen ehe uns wenn leide ernt Darun e zu e ſogar au er ann die Mei ochen und dann nach ein ar renden Arten werden dur urzelleitung lei anarienſamen und etwas Hanf dazu von Zeith wir einen Hund abgeliefert hätten der v zu leiden namentlich wenn ſie ſchon nahezu reif iſt ehe hleiben iſt ſicher ein Zeichen daß ſie mit Futter hin Stunden den Rahm vorſichti gabſchöpfen man kann vermehrt Dankbare Pflanzen ſind auch die Glocken Zeit renausgeſehen n Die Kontrolle des Pubitenr t r m Macht fich der reſchend verſorgt ſind Alte Enden kann man wenn aber auch die Milch In lachen Gefäßen zur Rahm diümen die n Teheisrien die Ver ant Jan in eiten iſt r
de e r Anſtalten eine ſehn ſerangr Das en de Lalee de See wo e n per e de W rig r u erntet einga entg benen die Lichtnelken und die Nachwiolen dine die in Aſien beheimatet iſt
i Andant erntet man trotz beſter Pflege und weder gleichfalls i T er r emer l r e Die Etagenroſe Mit einem merkwürdigeniebe die man an die Tiere wendet Wir können er Lleichfalls vom Hauptſtiel aus angegriffen der ſwilderung nicht bedeutend als Kochbutter Verwendung finden doch hält ſie ſich an ungewöhntt Suiwictan einer Blüte macht

davon ein Siedchen ſingen Außerdem güchte und de i ehe t r en en nicht lange und ſoll daher friſch verbraucht werden a raneöſiſche Vlumenzüchter Biltor Germain aushalte ich ſchon ſeit über 25 Jahren Hunde der einzelnen Früchte und zwar entweder in der Mitte Auch durch die kleinen Handſeparatoren die nur er franzöſiſche Blumenzüchter Viktor Fiſchzuchtnde oder am Ende der Traube Die Beeren überziehen 5 n Mourillon die Roſenfreunde bekannt Es handelt he r Se r re ſo e andwirtſch aft Pren drei Liter faſſen d der Rahm gewonnen ſo uſte eine Art n S vie See als Fiſhgitt Eine re dechtuns
Wertvollſte nämli ie äußeren Hüll der Wlaten zuweilen auf Die Stachelbeeren ſind von Einſäen nach einem Hagelſchlag Nach einem Sauerwerden der Milch iſt eine Plage der e e e die geeignet iſt über die Gründe zu manchem bisherSehen Aber n ſie ſind b die die wepeliten gehe weit etwas weniger bedroht namentlich die Hagelſchlag heißt die erſte Frage Sas iſt nun zu zen Jene und die Vermeidung macht beſon S a e n De reg ten ine eiglnt T u

toffe enthalten Greifen wir etwas ſehr Be Die Mittel gegen eine Ausbreitung der K e tun um den Schaden al wieder gut zu ers den Hausfrauen viele Sorge Das Sauer Staubfäden völlig An ihrer Stelle ſproßte mitten einem Nebenflüßchen der Elbe das ſich bei Boizen
gute d den ren Eiſengebal und müſſen von Fall zu San hewähit urd Sr Faging r er weten T n Zu r e rer L aus der Blume ein neuer Stengel der in z r burg in dieſen Strom ergießt beobachtete man wie

ulte Vaß der Eiſengehalt von größter Strä ig beeintri n J ren zur er jef Die K 7 ich entwickelte ſiBedeutung iſt wiſſen wir doch W Weiſenkorn r er nd We wen e J weſen iſt e Banner auch in Ruhe warten denn Milch zum Schutze gegen das Sauerwerden iſt nun e n im Gegenſatz r un
enthält auf 100 Gramm Trockenſubſtanz 5,55 Milli den Heghgſten Flecken rigen b zupflagen nd v ws wenn ſie rechnen was ſie an Entſ ten allgemein bekannt und in Gebrauch doch laſſen die der unteren größeren lüte alles Staubgefäße und ſah man Hunderte größer eßbarer Fiſche völlig eren Sfen e benbrot aber nur 1,5 Milligramm hrennen Dieſe Mühe wird durch einen vollen Erfolg e ſie noch retten und noch nachziehen können ſo meiſten n Dann t r r Stempel guſwies Die Beiſpiele derartiger ſelt mattet ſo nahe an der Oberfläche des Waſſerz

eisenkleie aber 8,8 Milligramm Kann das belohnt werden Iſt ein Strauch ſehr verpilzt ſo muß be D t u großz wenn auch ſelten ein Gefäßen langſam abkühlen urch wird nun mer Bildungen der Natur ſind bei den Roſen ſchwimmen daß ſie leicht mit den Händen ergriffen
nen für uns nun ein vollgültiges Nähr man ſich darauf beſchränken die Umgebung mit Schwefel beſonderes Verdienſt berauskommt Was nun mit aber die gute Wirkung des Abkochens wieder auf ziemlich ſelten ſo daß die Roſe von Mourillon er werden konnten Da der Geſtank der tolen Tiere e aeenneeee aeneeeeeee e et teis eiskorn enthä illi SAunes 2 bberflä itn iEiſen auf 100 Gramm Trbenſehſteng i grapn h dann im nächſten Jahr zur Blütezeit Gerſte Wickhhafer Erbſen Strauchbohnen Mais bis zehn Grad Ceiſius ſehr unterſtützt Die Ab a Weſre ver Beiſe e Jiſhe ver

i Milligramm Der begehen wiederho rden zum a nene e an e blnng iger am beſten im friſchem Quell oder Tier und Geflügelzucht ber Farbe und ſchien mit einer da betet
inkl Phosphorſäure Eiſen uſw beträgt beim Weizen man no unkeln Zuckerrüben un ohlrüben runnenwaſſer u ſein Da induſtrielle Betriebe durch welche daß1,78 v beim Roggen 2,06 v bei äen und Kartoffeln pflanzen Jm Juni ſät man e i G i Waff v inigt ſein könnte nie e e t Etwas zur Entenhaltung h e n ne e ehe e eenthält alſo den höchſten Nährſalzgehalt und darum Von G Wichmann Heilbronn a N er Runkelrüben Kohlrüben und event Haus und Zimmergarten a anen hie enböcke eingeführt und dort wo man Dann ſtellte ſich aber heraus daß bei den le
iſt es den Japanern was ſo oft von den Vegetariern Jn der Regel läßt man die Enteneier durch Hühner Tabak Strauchbohnen und Igrtet Jm Juni Winterſalat Mit dem Worte Winterſalat be eich itig ſer Aufzucht und Haltung der Ziegen ſtarken Gewitterregen der auf Aeckern und Wieſen
faßte wird auch möglich ſich mit Reis zu er ausbrüten Es iſt das einfacher und dat eine ganze ſät man Futterwicken Zottelwiden und Futter zeichnet man merkwürdigerweiſe nicht den Salat die ab e Sorgfalt zuwendete hat die eingeführte ausgeſtreute Kunſtbünger in die r 5
alten und große Leiſtungen zu vollbringen Da die Reihe Vorteile beim Brutgeſchäft Die Aufzucht gleich gemenge zur Grünfütterung Runkelrüben Kobl welcher im Winter verſpeiſt wird wie Endivie und Raſſe ſich im großen und ganzen gut bewährt Friſch ſpült worden iſt und dieſe gründlich verpeſtet
apaner aber c beginnen geſchälten Reis zu nach dem Schlüpfen der Enten allerdings erfordert da rüben Erdkohlrabi uſw können noch bis Ende des Feldſalat ſondern denjenigen der den Winter über meltend geben Schweizer Ziegen häufig 5 bis 6 daß faſt der geſamte reiche Fiſchbeſtand des Fl

eſſen zeigen ſich auch ſchon Degenerations durch etwas mehr Aufmerkſamkeit Jmmerhin iſt dieſer Monats gepflanzt werden Von er eſtem im Garten ſteht und im Mai Köpfe bringt Um zuweilen 7 Liter Milch pro Tag andererſeits gibt chens verendet iſterſcheinungen namentlich ſchlechte de Wenn Umſtand nicht ſo ins Gewicht fallend daß die Vorteile d erhält man im Herbſte noch einen guten Winterſalat zu ziehen wählt man eine recht es darunter aber auch Tiere mit weit geringerer Raſſen des Goldfiſches Wenn man eine 3
die japaniſche Regierung hier alſo nicht beizeiten ge beim Vrutgeſchäft mittels Hühnerglucken dadurch ausge Schnitt Stoppelrüben Waſſerrüben die jetzt ein widerſtandsfähige Sorte etwa Trotkopf Leibacher Milchergiebigkeit Aus der Schweiz eingeführte ſtellung oder das Geſchäft eines größeren Züchterr tut kann dieſer geſchälte Reis für glichen würden die Aufzucht der Enten bleibt trotzdem geſät t Frge wen Fern noch eine Voll Kali aus und macht davon im Auguſt eine Aus Ziegen haben nicht ſelten einige Zeit unter den Nach befucht ſo muß man ſich wundern über die ſonde
22 Volt verhängnisvoll werden Da wo der ge die leichteſte von allem Junggeflügel Spaßhaft iſt es ezInte an Kraut und Rüben Nach einem Hagel ſaat ins freie Land Am meiſten werden verwendet wehen et langen Transports und den plötzlichen baren Geſtalten die ſich da in den Behältern

ſchälte Reis ſchon mehr gegeſſen wird zeigt ſich das Benehmen einer Glucke zu beobachten wenn die ſchlage muß das Hauptbeſtreben eines jeden Land Gelber und brauner Winterkopfſalat und brauner Veränderungen in der Lebensweiſe und Haltung tummeln Der Laie das iſt hier derjenige der
4 h an Eiſen Phosphorſäure uſw die kleinen Enichen auf das Waſſer gehen Spaßhaft für den wirts darauf gerichtet ſein W utter herbeizu rotzkopf Andere harte Sorten ſind noch Winter zu leiden Wenn die Tiere bisher auf faftigen nicht mit Aqugrienfiſchen beſchäftigt betrachtetJ zende DerizerizKranthet Nach den Angaben Zuſchauer nicht aber für die Adoptivmutter denn deren Hafen l ſeinen Viehſtand nicht zu ver adrerkex und Silberball Wird gut angegoſſen kitwenwweiden gingen und von Jugend auf nur Graz Staunen die Salelerſwang ie in ihrer

Zabnarzt Dr Kuhnert Breslau im Natur Angſt um die Kleinen iſt unverkennbar und treibt ſie ſrin gern rauch t t o kommen die kleinen Pflänzchen bald Nun aber Heu Salz und reines Waſſer gewöhnt waren und zwar den Goldfiſchen ähneln aber ſo mächtige Flo
ſteigert ſich dieſe Krankheit bis zu 50 v oft bis zur Lebensgefahr ins Waſſer Waldnutzung bei Hagelſchlägen Wird die wird auch in der größten Hitze nicht mehr gegoſſen dann plößlich in niedrige dumpfe Ställe geſperrt haben daß ſie von Schleiern umwallt erſchein

krent ie ſich bei der Ernährung durch den roten Hier können die Unannehmlichkeiten welche durch Landwirtſchaft durch einen Hagelſchlag heimgeſucht enn wenn die Sonne die Pflänzchen auch ganz un wurden ohne Bewegung ohne Licht bei oft mangel Dieſe Schleierſchwänze ſind denn aüch nur eine Aheis der das Silberhäutchen noch hat faſt völlig die Benützung einer Hühnerglucke entſtehen und die ſich ſo ſoll von Seiten des Staates der Gemeinden und rer ausbratet wenn die Blättchen auch leder haftem mindeſtens ungewohntem Futter dann darf art des Goldfiſches und das gleiche gilt von

verliert Dr Kuhnert ſchreibt darüber das folgende anfängh ißli iöglichſ iebige W ichts ich über ei findli ückſchlag i Teleſkopfi Teleſ i äz folgende anfänglich ſchon mißlich bei der Nahrungsaufnahme auch des Privatbeſitzes möglichſt ausgiebige Wald rtig braun und rot werden es ſchadet nichts ſon man ſich über einen empfindlichen Rüchſchlag in der Teleſkopfiſchen den TeleſkopſchleierſchwänzenGerade dieſe Schicht enthält aber die für die zeigten recht empfindlich werden weil man die Enten nutzung geſtattet werden Der geringe Schaden der ad nichts n h rever 2 ern macht ſie recht widerſtandsfähig gegen den Win Milch nicht wundern Es geht bei allen oft für Himmelsauge und dem Eierfiſch Alle dieſe Formgute Ausbildun des Knochen und Zahnſyſtems un kücken die ſich nun raſch der Aufſicht der Hühnermutter v ie Entnahme von Futter und Streu herbei ter üns d h die J September ſhreres Geld angeſchafften Zuchttieren wenn die ſtanden früher ſehr hoch im Wert und waren
entbehrlichen Mineraiſtoſſe und ebenſo die für die entwöhnen nicht mehr in der Hand hat Die nächſte geführt wird iſt nicht zu vergleichen mit dem wird ſchon ein Teil ausgepflanzt der andere bleibt Haltung derſelben nicht eine entſprechend gute iſt von 80 100 Mark für gute Tiere nichts Beſon

geiſtige Spannkraft und Energie ſo wertvollen Folge iſt daß ſie abends nicht in den Stall gehen Vorteil der dadurch der Landwirtſchaft und Vieh zu z en r ürf e Prei von Liebhabern füre auf dem Saatbeet ſtehen Zum Auspflanzen wählt ebenſo Ehe man Geld für teure Zuchttiere Heute dürften Preiſe nur voorganiſchen Phosphorverbindungen ſondern auf dem Waſſer bleiben wollen Solche Frei zucht zugute kommt M ein Ja duer gegen et ne einerlei ob es Kühe Ziegen oder Hühner uſw ſind beſonders gute Tiere angelegt werden
ſtreb r r rer mit allen Mitteln dangchheitsgelüſte dürfen den Tierchen aber nicht durchgehen Aufbewahrung des Heues Wenn Heu über fichtung alſo quer gegen die ſogenannte Schlagſeite ausgibt ſollte man erſt einmal gründlich unter Algenplage Die Algen verärgern manchpi ſleicht d je Regierungen ſollten das ebenfalls ſelbſt wenn der Aufenthalt draußen ungefährlich ſein den Stallungen aufdewahrt wird ſo muß dafür ge iegt e e zieht man mehr als handtiefe Fur ſuchen ob die vorhandenen eigenen angeblich nicht Aquarienfreunde ſeine Liebbaberei indem ſie d

n r e W und W den der raſch d P ſorgt werden daß die Stalldünſte nicht durch chen und auf den flachen Boden dieſer Furchen kom guten Tiere auch gut gehalten und wenn r n r mag a remehr roter Reis zur bleiben Jedoch wie bringt man ſie herein ein dringen Dieſes erreicht man in neuerer Zeit mehr men die Salatpflanzen Sie ſind ſo nicht nur gegen dies nicht der Fall iſt dann pflege und füttere man einen Fiſch darin ſehen kann Die enplare käme Selbſtrerſtänduch würde der Locken hilft kein Futterſtreuen Die Glucke welche den und mehr dur t ß Weſehungch billi re einen Zementguß Dieſer iſt aber die ſchroffen Winde ſondern auch gegen die auf die Tiere einmal recht enReis dadurch billiger denn der Polierprozeß koſtet ganzen Tag am Ufer hin und herrannte treibt ſchließ meiſt nur anzubringen wenn die Gewolbe auf Eiſen ger e Manches Tier beſonders in Aquarien mit reiner R
weichenden Strahlen onne geſchütt welche der heimiſchen Raſſe wird dann e enſo gute Erträge denn wo ſchon Schnecken dabei gehalten w
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